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2. Febr. 2018, Mariä Lichtmeß, Freitag. Die Gottesmutter 
spricht nach der Heiligen Opfermesse im Tridentinischen 

Ritus nach Pius V. durch Ihr williges gehorsames und 
demütiges Werkzeug und Tochter Anne. 

  
Im Namen des Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 
Zunächst wurde die Kerzenweihe für alle vom heiligmäßigen Priester für alle die sich 
uns angeschlossen haben, vollzogen. Alle Kerzen von nah und fern wurden somit 
geweiht.  
 
Heute, am 2. Februar 2018 haben wir eine würdige Heilige Opfermesse im 
Tridentinischen Ritus nach Pius V. gefeiert. Die Gottesmutter war in ein strahlendes 
goldenes Licht getaucht. Ihre Kleidung war ganz in weiß. Ihr Mantel war mit kleinen 
goldenen Sternchen versehen. Das Jesuskind war auch in ein strahlendes goldenes Licht 
getaucht. Die Krippe war mit vielen Engeln umringt und in einem strahlenden Glanz. 
Überall war ein himmlisches Licht zu sehen. Die Engel zogen um die Krippe und beteten 
das Jesuskind an. Sie umringten auch den Tabernakel, um das Allerheiligste anzubeten.  
 
Heute, am 2. Februar, endet die Weihnachtszeit.  Ihr, Meine geliebten Kinder, habt 
bis heute eure Wohnung erleuchtet, denn das Licht in der Welt ist erloschen. Jesus 
Christus, der Sohn Gottes ist als Licht der Menschen in die Welt hineingekommen 
und bringt uns das wahre Licht des Glaubens, das heute  besonders ausgestrahlt 
wurde.  
 
Das liebe Jesuskind hat keine Möglichkeit, Sein Licht in die Herzen der Menschen 
hineinstrahlen zu lassen. Man hat ihm keine Wohnung gewährt, denn die Seinigen 
nahmen ihn nicht auf.  
 
Die Liebe Gottes ist den Menschen verschlossen, da die Glaubenslosigkeit mit 
Riesenschritten um sich greift. Wer heute die Wahrheit der Erkenntnis in die Welt 
trägt, wird von  allen verspottet und gehasst.  
  
Jesus der Sohn Gottes hat keinen Platz in dieser verwirrten Welt. Niemand hat 
heute noch die Möglichkeit, die Wahrheit erfahren zu dürfen. 
 
Jetzt spricht die Gottesmutter: 
 
Ich, eure liebste Mutter, die Mutter und Königin vom Sieg und die Rosenkönigin von 
Heroldsbach, spreche heute, am 2. Februar an Meinem Festtag, durch Mein williges  
gehorsames und demütiges Werkzeug und Tochter Anne, die ganz im Willen des 
Himmlischen Vaters liegt und die Worte wiederholt, die heute aus Mir kommen. 
  
Geliebte kleine Schar, geliebte Marienkinder und geliebte Vaterkinder, Ich 
spreche zu euch und bringe euch das Licht der Welt.  Ich wünsche, dass viele 
Menschen dieses Licht in ihren Herzen erstrahlen lassen. Sie sollen zum Licht der 
ganzen Welt werden das die Dunkelheit erhellt. 
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Ich, als Himmlische Mutter, bin das Licht der Reinheit für die verwirrte 
Menschheit, die sich nicht mehr zurechtfindet. Euer Licht, Meine geliebten 
Marienkinder, soll zum Feuerbrand der Liebe werden. Wenn ihr dieses Licht in 
die Welt hinaustragt, so müsst ihr mit Verachtung und Spott rechnen. Man wird 
euch nicht hören wollen, denn ihr seid zum Eckstein geworden. Niemand will euch 
hören. Ihr stoßt auf taube Ohren. 
 
Ich, eure liebste Mutter werde euch auf diesem Weg begleiten, denn ihr sollt euch nicht 
allein fühlen.  Ihr werdet nicht dem Spott und der List des Teufels erliegen.  
 
Natürlich wird der Böse auch angreifen wollen und wird auch versuchen, euch in die 
Verwirrung zu bringen. Er möchte eure Herzen verwirren und besitzen. Er wird bis zum 
Ende keine Ruhe geben. Immer versucht er in eure Ruhe einzugreifen. Er möchte, dass 
ihr den Kampf für die Wahrheit aufgebt. Das ist sein Ziel. Doch am Ende wird Mein 
Unbeflecktes Herz triumpfieren.  
 
Haltet durch, Meine Geliebten und hört niemals auf. Ich begleite euch an allen Tagen 
eures Lebens, denn ihr werdet von Meiner Mutterliebe umgeben. Kämpft weiterhin für 
diese einzige Wahrheit und lasst euer Licht erstrahlen. Ihr könnt vieles nicht verstehen 
und werdet es auch weiterhin nicht erklären können. 
 
Recht bald wird die Neue Kirche im Glanz der Glorie erstrahlen. Harrt aus, noch 
eine kleine Weile, dann wird das Licht das Dunkel durchbrechen. 
 
Dieser kleine unscheinbare Ort Mellatz wird etwas ganz Großes sein. Dort hat der 
Himmlische Vater Sein Haus erbaut, das er sich niemals zerstören lassen wird.  
 
Man versucht es, von allen Seiten Meinen Besitz an sich zu reißen, denn das 
Wertvollste will man besitzen. Jeder spürt, hier ist etwas ganz Besonderes. Und 
der Böse ist darauf aus, mit seinen Klauen danach zu greifen.  
 
Ihr, Meine Kinder, werdet geschützt in diesem Haus. Niemals wird es geschehen, dass 
euch dieses Haus streitig gemacht werden kann. Eure Engel bewachen euch stets und 
sind für dich, Meine Kleine, sichtbar über diesem Haus.  
 
Von dort aus werde Ich das Licht der wahren Kirche erstrahlen lassen. Man wird 
es nicht fassen können, dass ihr diesen bedeutenden Besitz als Himmlischen 
Besitz erworben habt. Man wird euch darum beneiden. Auch ihr, Meine Geliebten, 
werdet es nicht verstehen, wie Ich dort in Meiner Allgewalt und Allmacht wirken 
werde. 
 
Es wird unter vielen Menschen ein Jubel ausbrechen, denn die Wunder, die Ich durch 
euch wirken werde sind für alle unerklärlich.  
 
Ich, als Himmlische Mutter, werde unter euch sein und euch mit den Engeln geleiten. 
Niemand dringt in eure Herzen ein und kann euch die glühende Liebe der 
Wahrheit entreißen. Euer Fassungsvermögen wird alles übersteigen. 
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Man wird euch weiterhin verachten und als Spinner und Phantasten hinstellen, 
weil man nichts ergründen kann. Die Liebe wird euch leiten. Nehmt diesen Spott an und 
opfert alles auf. Ihr seid Meine Geliebten und die Übernatur wird euch den Weg weisen. .  
 
Hört niemals auf zu kämpfen. Der letzte Kampf hat begonnen und in diesem 
Kampf bin Ich mitten unter euch, eure liebste Mutter. Das werdet ihr spüren. 
 
Wie sollte Ich auch jemals Meine Kinder verlassen? Habe Ich euch nicht prophezeit, 
dass Ich mit Meinen Marienkindern den Sieg erringen werde? So wird es 
geschehen, Meine Geliebten, Ich werde euch unter Meinem Mantel bergen. Dann, 
wenn es euch zu schwer erscheint,  werde Ich bei euch sein, damit ihr nicht 
aufgebt und bis zum letzten Tag ausharrt. Auch wenn es euer Leben kosten solle, 
so gebt niemals auf und kämpft für die Wahrheit. 
 
Habe Ich euch nicht den Sieg versprochen? Es ist die allerletzte Zeit. Ich warne 
alle, die noch nicht umgekehrt sind, umzukehren, denn die letzte Zeit ist 
angebrochen. Gebt niemals auf, Meine Geliebten, das ist wichtig. Kämpft den Kampf 
eures Lebens hier auf der Erde. Im Himmel werdet ihr die Siegerkrone erringen. 
In der ewigen Herrlichkeit werdet ihr dafür belohnt. 
 
Ich liebe euch und segne euch, als Mutter und Königin vom Sieg und als Rosenkönigin 
von Heroldsbach mit allen Engeln und Heiligen in der Dreieinigkeit im Namen des 
Vaters des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen. 
 

Bringt allen das Licht der Wahrheit, denn die Liebe des Dreieinigen Gottes ist 
grenzenlos und unerforschlich. 


